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Weihnachten ist die Zeit,  
in der wir die Hoffnung auf eine bessere Welt erneuern. 

Papst Franziskus 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

nach einem sehr turbulenten Jahr bedanken wir uns zum Jahreswechsel bei allen, die uns beraten, 
begleitet, unterstützt, neu geplant, umgebaut und umgestaltet, … haben.  

An Sie geht mein Dank, da es uns in diesem Jahr ein weiteres Mal gelungen ist, unsere Schule und unsere 
Schulgemeinde in einem konstruktiven Miteinander aller an Schule Beteiligten positiv weiter zu 
entwickeln. 

Nun heißt es kurz innezuhalten – wir wünschen Ihnen und Ihren Familien, eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit, besinnliche Feiertage und einen guten Start in ein friedvolles Jahr 2026.  

Lassen Sie uns gemeinsam die Hoffnung auf eine bessere Welt auch über Weihnachten und den 
Jahreswechsel hinaus in das nächste Jahr tragen.  

Im Namen der Schülerinnen und Schüler und des Kollegiums der Anne-Frank-Schule Gersfeld und der 
Erich-Kästner-Schule Hilders 

Mit friedvollen Grüßen  

 
  
 
 

   Auf der Rückseite finden Sie einige Termine und Informationen rund um die Schule. 
 
 



Wartezeiten an der Bushaltestelle 
 

Bezüglich der Wartezeiten an den Bushaltestellen bei Verspätungen bzw. Ausfall des Schulbusses 
gelten folgende Vereinbarungen des Staatlichen Schulamtes und des Landkreises Fulda: 
o Sollte der Schulbus einmal nicht pünktlich an der Haltestelle eintreffen, müssen die 

Schülerinnen und Schüler 25 Minuten über die offizielle Abfahrtszeit hinaus warten. Danach 
können sie nach Hause gehen.  

o Sollte noch eine spätere Abfahrtszeit zum Schulstandort angeboten werden, so ist diese von 
den Schülerinnen und Schülern zu nutzen. Falls dies nicht der Fall ist, sollten die 
Erziehungsberechtigten versuchen, selbst Mittel und Wege zu finden, damit die 
Schülerinnen und Schüler noch in die Schule gelangen. 

 

Unterrichtsausfall 
 

Die Entscheidung über den Ausfall des Unterrichts an einem Schultag trifft der Landkreis Fulda 
gemeinsam mit dem Staatlichen Schulamt, ggf. nach Rücksprache mit den Schulleitungen in 
Gersfeld bzw. Hilders. Dabei besteht das Bestreben, den Unterricht an möglichst wenigen Tagen 
ausfallen zu lassen.  

Zuverlässige Ausfallmeldungen werden 
ausschließlich über die Medien verbreitet, wie z.B. 
die Radiosender oder die regionalen Internetseiten 
oder über die Handy-App „hessenWARN“. 
Alle Schulen sind verpflichtet, ein 
Betreuungsangebot sicherzustellen und haben 
dafür Sorge zu tragen, dass die ihr anvertrauten 
Kinder so lange sinnvoll in der Schule betreut 

werden, bis sichergestellt ist, dass das letzte Kind sicher nach Hause kommt. 
 
Schulelternbeirat 
 

Die Klassenelternbeiräte haben die beiden Schulelternbeirätinnen Bettina Baumann und 
Daniela Schmitz in Ihrem Amt bestätigt. Wir gratulieren und danken beiden für die erneute 
Übernahme dieser Aufgaben. Sie stehen allen Eltern gerne mit Rat und Tat zu Seite. 
 

Wichtige Termine 
 

 Am Freitag, den 19. Dezember 2025, starten wir in die Weihnachtsferien. Der Unterricht 
endet nach der 3. Stunde.  

 Der Unterricht beginnt nach den Ferien am Montag, den 12. Januar 2026. 
 

 Das Halbjahr endet am Freitag, den 30. Januar 2026 mit der Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse. Auch hier endet der Unterricht bereits nach der 3. Stunde.  

 

 Am Mittwoch, den 04. Februar 2026, findet das nächste Spielefest der Förderschulen in 
Petersberg statt. 

 

 Im Februar finden die Projektprüfungen der Berufsorientierungsstufe statt. An der EKS in 
der Woche vom 09. bis zum 13. Februar, an der AFS in der Woche vom 23. bis zum 27. 
Februar. 

 

 Der Elternbeirat lädt zum nächsten Treffen alle interessierten Eltern am Mittwoch, den 11. 
Februar 2026 in der Anne-Frank-Schule ein. 

 

 In diesem Jahr ist an Fasching wieder Rosenmontag, 16. Februar 2026, und 
Faschingsdienstag, 17. Februar 2026, unterrichtsfrei. 
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Klassenfahrt 2027 
 

Wie bereits auf dem letzten Eltern(beirats-)treffen angekündigt befinden wir uns gerade in den 
Vorbereitungen auf die nächste gemeinsame Klassenfahrt – im Mai oder Juni 2027 fahren wir an 
die Nordsee – alle weiteren Informationen folgen. 
 
Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern und Jugendlichen 
 

Aus gegebenem Anlass erinnern wir an unseren Hygieneplan, in dem auch die wichtigsten 
Bestimmungen zu dem Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen festgehalten sind. 
Um das Infektionsrisiko in den Schulen zu minimieren, sind alle Eltern in der Pflicht: 
 

• Schülerinnen und Schüler mit den aufgezählten Krankheitsanzeichen bleiben auf jeden Fall zu 
Hause. 

 

• Die Eltern entscheiden je nach Krankheitsverlauf, ob sie Kontakt zur Hausärztin bzw. zum 
Hausarzt aufnehmen werden. 

 

• Gleichzeitig beachten die Eltern, dass ihr Kind erst nach ausreichender Genesung wieder zur 
Schule geht. 

 

Grundsätzlich gilt auch weiterhin: Sollte Ihr Kind krank sein, melden Sie sich bitte vor dem 
Unterrichtsbeginn in den Schulen. Wenn das Kind wieder in die Schule kommen kann, muss eine 
schriftliche Entschuldigung für die Fehltage vorgelegt werden. 
 

Wir bitten besonders an den Schwimmbadtagen (dienstags an der EKS und freitags an der AFS) 
auf diese Regelungen zu achten. 
 

• Ihr Kind sollte nur gesund am Schwimmunterricht teilnehmen. 
 

• Falls es nicht teilnehmen soll, muss ein Antrag auf Befreiuung vom Schwimmunterricht 
schriftlich vorliegen. 

 
Logopädie und Ergotherapie 
 

Wir bieten an beiden Schulstandorten - eingebettet im Stundenplan – Logopädie und/ oder 
Ergotherapie an. Im Sinne unserer Schülerinnen und Schüler ist uns dieses Angebot sehr wichtig, 
gleichzeitig ist dies aber auch mit hohem organisatorischem Aufwand verbunden. Daher sind wir 
auf Ihre Mitarbeit angewiesen: 
 

• Denken Sie rechtzeitig an die neuen Verordnungen und geben Sie diese umgehend in die 
Schule, damit die Behandlungen reibungslos und ohne Lücken fortgesetzt werden können. 

 

• Melden Sie sich bei Krankheiten frühzeitig, damit wir den Plan für die Therapeutinnen und 
Therapeuten anpassen können. Nehmen Sie hierzu gerne auch direkt Kontakt zu den 
jeweiligen Praxen auf.  

 

• Und hiermit kommt auch unsere weitere Bitte: Halten Sie bitte Kontakt zu den jeweiligen 
Logopädinnnen, Ergotherapeuten, … - informieren Sie sich über den Therapieverlauf oder 
mögliche Aufgaben für zu Hause. Falls Sie Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme suchen, 
wenden Sie sich gerne an das Sekretariat. 


